
Protokolleintrag vom 05.10.2005

2005/413
Liegenschaftentransaktionen und Bauprojekte mit sowie Finanzbeziehungen zu Banken
 
Von Anja Recher (AL) ist am 5.10.2005 folgende Schriftliche Anfrage eingereicht worden:
 
Ich bitte den Stadtrat um die detaillierte Beantwortung der folgenden Fragen:
 
1. Wieviele und welche Liegenschaftentransaktionen (Käufe, Verkäufe, Baurechte) haben die Stadt Zürich und die von der Stadt Zürich kontrollierten Stiftungen seit
der Neubesetzung des Stadtrates im Jahr 2002 mit
a) der Crédit Suisse oder von der CS kontrollierten Gesellschaften
b) der UBS oder von der UBS kontrollierten Gesellschaften;
c) der Zürcher Kantonalbank oder von der ZKB kontrollierten Gesellschaften
abgeschlossen resp. zuhanden des Gemeinderats beantragt?
 
2.An wievielen und an welchen Bauprojekten haben sich die Stadt Zürich und die von der Stadt Zürich kontrollierten Stiftungen seit der Neubesetzung des
Stadtrates im Jahr 2002 direkt oder indirekt zusammen mit
a) der Crédit Suisse oder von der CS kontrollierten Gesellschaften
b) der UBS oder von der UBS kontrollierten Gesellschaften;
c) der Zürcher Kantonalbank oder von der ZKB kontrollierten Gesellschaften
beteiligt (Aktienbeteiligungen, Trägergesellschaften, Finanzierung etc.)? An welchen in Planung befindlichen Bauprojekten? An welchen public-privat-partnerships?
 
3 . Was für Finanzbeziehungen (Cash-Bewirtschaftung, Bankkonti, Anleihen, andere Finanztransaktionen) bestanden resp. bestehen vor und nach der
Neubesetzung des Stadtrats im Jahre 2002 zwischen der Stadt und den von der Stadt kontrollierten Stiftungen mit
a) der Crédit Suisse oder von der CS kontrollierten Gesellschaften
b) der UBS oder von der UBS kontrollierten Gesellschaften;
c) der Zürcher Kantonalbank oder von der ZKB kontrollierten Gesellschaften?
Wie hat sich das Volumen der Transaktionen seit 2002 entwickelt?
 
4. Welche Beträge (Einnahmen, Ausgaben, Zinserträge, Buchgewinne, Darlehen, gegenseitige Kapitalbeteiligungen) wurden bei den Geschäften gemäss Fragen 1
bis 3 mit den einzelnen Banken und ihren Tochtergesellschaften umgesetzt?


